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Damit das so bleibt, ist jeder Beitrag zur Erhaltung der Natur wichtig. 
Unsere Mieterinnen und Mieter haben gute Ideen für eine nachhaltige 
Lebensweise: Sie gärtnern naturnah, nutzen Lastenfahrräder, übernehmen 
Baumpatenschaften und schützen Bienen.  S. 10 

Goldenes Finale
Schöne Lichter und 
natürliche Deko – so 
wird‘s gemütlich  S. 16
 

In Bewegung 
Hula-Hoop, Slackline 
oder Springseil: Sport 
für gute Laune  S. 18 
 

Plastikfrei im Bad 
Waschen, duschen und 
pflegen mit praktischen 
Alternativen  S. 20 

Hier ist es  
herrlich grün

Gewinnen Sie!
Aromavernebler,  

Sportartikel 
und mehr.
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Anzeige
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KIRSCH-ALLEE
Die Säulenkirsche ist ein Baum, der 
unempfindlich auf extreme Wetter-
lagen reagiert und viele Vögel und 
Insekten anzieht. In Essen wurden 
30 dieser Bäume gepflanzt. Im Zu-
ge der Quartiersentwicklung soll 
eine ganze Allee entstehen.

SKATER-FREUDEN
Die Jugendlichen in Freiburg freu-
en sich: Vonovia unterstützt den 
Verein „Halfpipe Landwasser“ mit 
einer Spende bei der Erneuerung 
der Rampe. Dort treffen sich täglich 
Skater aus der Nachbarschaft.

VOR DER HAUSTÜR

SONNENSCHUTZ
Die Kinder der Kita Admiralfalter  
in Berlin-Grünau können aufatmen:  
In ihrer Außenanlage wurde ein 
großes Sonnensegel montiert, das 
an heißen Tagen Schatten beim 
Buddeln im Sand bietet. Die Eltern 
hatten sich das Segel gewünscht, 
Vonovia hat es gespendet. 

Umweltschutz liegt uns am Herzen und wir alle 
können etwas dafür tun. Am schönsten ist es 
doch, wenn wir in unserem direkten Umfeld etwas 
bewegen können. Wie unsere Mieterinnen und 
Mieter in dieser Ausgabe: Lesen Sie ab Seite 10, 
wie wunderbar naturnah eine Familie aus Essen 
ihren Mietergarten angelegt hat. In Köln kümmern 
sich Baumpatinnen und -paten um junge Bäume. 
Und in Berlin ersetzen Mieterinnen und Mieter das 
Auto durch ein Lastenfahrrad und schauen einem 
Imker interessiert über die Schulter, wenn es um 
den Erhalt der Honigbienen in ihrem Quartier geht. 
Wenn Sie noch ein bisschen Inspiration für nach-
haltiges Leben suchen: Auf Seite 20 stellen wir 
Ihnen Tipps fürs Bad vor. In diesem Sinne:  
Genießen Sie die Natur!

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
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PS: Liebe Leserinnen und Leser, das Team der „Vonovia zuhause“ freut sich über Ihre Anregungen, Kritik und Vorschläge. Schreiben Sie bitte 
an: Vonovia SE, Leserservice, Universitätsstraße 133, 44803 Bochum, oder per E-Mail: zeitung@vonovia.de

Laura Bohmke
Redaktion zuhause

Ihre

Hinweis der Redaktion:  
Alle Fotoshootings sind unter Einhaltung der geltenden Hygienemaßnahmen entstanden. 

WASSER MARSCH
Mit Wasser matschen ist großar-
tig! Die Kinder der Kita Mauritius-
wall in Köln haben dazu jetzt reich-
lich Gelegenheit. Vonovia spendete 
eine mobile Wasser-Sand-Anlage. 
Da ist Spielspaß garantiert.
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summen in ihren 
Bienenstöcken 

in zwei Berliner 
Quartieren. Die 
Nachbarschaft  

erlebt den Imker 
bei der Arbeit.
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Mehr im Online-Magazin

In der Online-Ausgabe der zuhause finden Sie mehr Informationen, z. B. 
Bildergalerien, Downloads und Videos – einfach reinklicken und über 
Smartphone oder Tablet lesen: kundenmagazin.vonovia.de

Ihr Draht zu Vonovia

Einheitliche Rufnummer 
zum Ortstarif: 
0234 / 4147000-00 
Mo. bis Fr.: 7 bis 20 Uhr,  
Sa.: 8 bis 16 Uhr  
Die Reparaturannahme für  
Notfälle ist 24 Std. erreichbar.

Anschrift: 
Vonovia Kundenservice GmbH 
Postfach, 44784 Bochum
E-Mail: service@vonovia.de

Zentrale Faxnummer:  
0234 / 314888-4414
Website: www.vonovia.de
Datenschutzinformationen:  
www.vonovia.de/datenschutz

Ihr Chatbot:  
Kundenservice 24 Std.

erreichbar: bot.vonovia.de 
 

Kunden-App  
„Mein Vonovia“: 
Download über den 
QR-Code
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Wilde Wiesen   
ARTENVIELFALT

Eine Grundschule in Mannheim 
legt ihren eigenen Schulacker 
an. Vonovia unterstützt
das Projekt, das von der 
GemüseAckerdemie 
angeleitet wird.

Mehr als 60 Kinder wuseln über 
den neuen Gemüseacker der Käfer-
talschule in Mannheim. Es ist Pflanz-
tag: Nachdem sie im März robuste 
Gemüsesorten gepflanzt haben, bringen 
die Kinder, gemeinsam mit den Lehre-
rinnen und Lehrern, nach den Eisheiligen  
die frostempfindlichen Kulturen auf dem 
Acker aus. Die AckerCoaches der Gemü-
seAckerdemie leiten sie dabei an.

Dreckigmachen und ernten
Lina und Luan aus der 2b wissen genau, 
worauf sie sich am meisten freuen: aufs 
Dreckigmachen und Ernten. Gerade die-
ses Erleben der Natur ist Schulleiterin 

Christine Riedl wichtig: „Wir 
möchten den Kindern 

vermitteln, mit der Natur zu leben. Sie 
bietet alles, was wir zum Leben und 
Essen brauchen.“ Um nachhaltig mehr 
Wertschätzung für Ernährung und 
Lebensmittel zu wecken, begleitet die 
GemüseAckerdemie die Käfertalschule 
vier Jahre. Vonovia finanziert den gesam-
ten Zeitraum. Dazu Michael Plum, der für 
Vonovia die Region Mannheim betreut: 
„Vonovia unterstützt bundesweit 24 

Schulen und Kitas. Wir freuen uns, wenn 
Kinder über solche Projekte Natur hautnah 
erleben und Gemüse frisch vom Acker 
kennenlernen.“
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»Wir wollen mit der Natur 
leben« 

BILDUNGSPROGRAMM

Ihre Post an uns!

Umwelt. „Eine Wildblumenwiese darf 
und muss wild aussehen“, sagt Susann 
Petracek, Mieterin in Berlin und enga-
gierte Naturschützerin. Auch wenn der 
Anblick der Wiesen manche Nachbarin-
nen und manche Nachbarn irritiere und 
sie diese als unordentlich empfänden. 
Unter Susann Petraceks Wohnung wächst 
eine der Wildblumenwiesen, die Vonovia 
bundesweit in den Quartieren gesät hat, 
um Insekten und Vögeln mehr Lebens-
raum zu geben. „Wildblumenwiesen sind 
ökologisch wertvoll, weil sie verwildern 
dürfen“, erklärt Ullrich Pinick, bei Vonovia 
verantwortlich für ökologische Nachhal-
tigkeit. Der Begriff Wildblumenwiese sei 
sicherlich irreführend. Besser wäre es, von 
wilden Wiesen zu sprechen, da es sich 
nicht um schöne Blümchenwiesen handle.

MEHR ZUM THEMA WILDE 
WIESEN hält Ihre Objektbetreue-
rin/Ihr Objektbetreuer bereit.

Michaela M. aus Berlin: Im letzten Jahr 
hatten wir Ihnen unser Herz ausge-
schüttet wegen übertriebener Mäh- und 
Gehölzschnittarbeiten der Vonovia Gärt-
ner und darüber, dass unsere Beschwer-
den nie berücksichtigt wurden. Das hat 
sich geändert! Die Wildblumen und 
unsere Anpflanzungen dürfen wachsen. 
In den blühenden Außenanlagen kann 
man sich nun richtig wohlfühlen.

Kerstin B. aus Leipzig: Vonovia will 
zur Umweltverbesserung beitragen. 
Das finde ich toll. Ich freue mich über 
die herrliche Natur auf unseren Grün-
flächen. Das war nicht immer so. Aber 
jetzt haben unsere Wiesen wieder die 
Chance zu blühen. Manche Leute regen 
sich darüber auf. Liebes Vonovia Team, 
denkt bitte weiter an unsere Umwelt und 
lasst die Wiesen etwas wachsen. Bei uns 
blühen endlich wieder Gänseblumen, 
Wildmargeriten, Vergissmeinnicht, ... 

Mieterin Susann Petracek wirbt für den wilden 
Look, den Insekten und Vögel brauchen.

Jeden abgedruckten Leserbrief belohnen  wir mit einem 
30-Euro-Gutschein, einlösbar bei über 250 Partnern. 

LESERBRIEFE

  Schreiben Sie uns: 
Vonovia SE,

 Leserservice, 
Universitätsstraße 133, 
44803 Bochum, E-Mail: 

zeitung@vonovia.deFoto: Getty Images: Albert Fertl

Simone Weißbarth    
Lehrerin der 2b

»Viele Kinder 
haben zuhause 

keinen Garten. Aber 
alle packen mit an und 

wühlen gemeinsam 
begeistert in der Erde.«

Der neue Acker ist ein Teil der 
großen Schulwiese. Auf 14 Beeten 

– einer Fläche von 180 m² – ackern 
die Kinder gemeinsam. In jeder 
Pause können sie nachsehen, 
wie das Gemüse wächst.
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MEHR INFOS UNTER
gemueseackerdemie.de

Die Natur 
kommt zurück
Gemeinsam mit dem Naturschutzbund 
NABU setzt sich Vonovia für Biodiversität ein. 
Die im Herbst 2019 beschlossene Kooperati-
on ist bundesweit schon in vielen Quartieren 
sichtbar und bietet Vögeln und Insekten 
mehr Lebensraum.

255 Insektenhabitate

100.000 m2

Über  
500 Nistkästen

locken Wildbienen und Co. an und 
bieten ihnen ein Zuhause.

Rasenfläche wurden in wilde 
Wiesen umgewandelt.

bieten Mauerseglern  
und Fledermäusen einen  
Unterschlupf.

MEHR ZUM 
THEMA

Scannen Sie dafür 
den QR-Code ein.



  

INNOVATION

Intelligentes 
Gebäudemanagement

Vonovia setzt immer mehr digitale Technologien ein. 
Sie erhöhen die Zuverlässigkeit von Anlagen 

und vereinfachen Prozesse.

Vom Dach direkt in die Steckdose
SOLARSTROM

Mainz. Seit Juni können Mieterinnen 
und Mieter in der Carl-Benz-Straße 
Strom von der Photovoltaik-Anlage 
auf ihrem Dach direkt in der eigenen 
Wohnung nutzen. Gründirektstrom 
heißt das neue Produkt. Der Strom aus 
der Sonnenenergie verursacht keine 
CO2-Emissionen und ist somit beson-
ders umweltfreundlich. Bezahlbar ist 
er auch: Der Preis ist günstiger als der 
örtliche Grundversorgungstarif. Dem 
Pilotprojekt in Mainz sollen weitere 
folgen, in Berlin und Bochum läuft 
bereits die Planung.

Technologie. Für mehr Kundenzufrie-
denheit setzt Vonovia auf verschiedene 
digitale Lösungen. Derzeit werden 
zum Beispiel die deutschlandweit rund 
3.400 Aufzugsanlagen schrittweise mit 
digitalen Sensorik-Boxen ausgestattet. 
Sie sorgen dafür, dass der jeweilige 
Aufzug in Echtzeit überwacht wird und 

drohende Ausfälle frühzeitig erkannt 
werden. „Auch beim Thema Heizung 
setzen wir auf Fernüberwachung“, sagt 
Elena Schroven, Leiterin Geschäftsent-
wicklung, Vonovia Engineering GmbH. 
„Dafür arbeiten wir mit einem neuen 
Fernüberwachungssystem des Start-up- 
Unternehmens Othermo, mit dem sich 
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Vonovia lädt jedes Quartal Kundin-
nen und Kunden zur Teilnahme an 
der Kundenzufriedenheitsumfrage 
ein. Welche Bedeutung hat dieses 
Stimmungsbild für Sie?
Es ist ein wichtiger Indikator dafür, ob 
unser Handeln aus Sicht unserer Kun-
dinnen und Kunden sinnvoll ist. Uns 
ist daran gelegen, das Wohnen in den 
Quartieren weiter zu verbessern. Die 
Kundenzufriedenheitsumfrage zeigt uns 
dabei deutlich, wo Handlungsbedarf 
besteht und wo wir auf dem richtigen 
Weg sind.

Welche Ziele verfolgen Sie im Hin-
blick auf die Kundenzufriedenheit?
Wir müssen besser werden, was ein 
ständiger Prozess ist. Den hohen 
Anspruch unserer Kundinnen und Kunden 
erfüllen wir in einigen Bereichen bisher 
noch nicht. Daran müssen wir arbeiten. 

Was wurde im ersten Quartal 2021 in 
Ihrer Region besonders gut bewertet?
Die Freundlichkeit der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Vonovia, deren gute 
Erkennbarkeit vor Ort sowie die Zufrie-
denheit mit der Wohnung.

Wo müssen Sie in Ihrer Region 
nachsteuern?
Unsere Kundinnen und Kunden wün-
schen sich deutlich mehr Sitzgelegen-
heiten draußen. Daran arbeiten wir jetzt 
mit dem Vonovia Wohnumfeld Service.

IM GESPRÄCH

SERVICE

Immer besser  
werden

Wohn- 
umfeld. 
Wir sind 
das ganze 
Jahr über 
mit verschie-
denen Arbeiten 
zur Pflege der 
Grünanlagen von  
Vonovia beschäftigt. Seit 
Mitte August kümmern sich die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Wohnumfeld Service beispiels-
weise wieder um den Rückschnitt 
der Hecken. Diese schneiden wir in 
der Regel zweimal im Jahr von allen 
Seiten und führen bei Bedarf auch 
einen Verkehrssicherungsschnitt 
durch, damit die Hecken nicht über 
Geh- oder Radwege ragen. Sämt-
liche beauftragten Rasenflächen 
mähen wir während der Saison 
regelmäßig zwischen März und 
November. Wenn Sie sich schon 
einmal gefragt haben, warum das 
zerkleinerte Schnittgut nicht im 
Fangkorb landet: Wir wenden das 
sogenannte Mulchverfahren an, bei 
dem das Schnittgut im Mähwerk 
zerkleinert und zwischen die Gras-
halme eingebracht wird. Dadurch 
gewinnen wir einen natürlichen 
Dünger, der dem Rasen wertvolle 
Nährstoffe liefert. Ab Oktober dür-
fen wir auch wieder die Sträucher 
schneiden – dann ist die Vogel-
schutzzeit vorbei, die wir in jedem 
Fall beachten müssen. Wichtig: 
Durch den stückweisen Rückschnitt 

der Sträucher kann die ökologische 
Funktion angrenzender Flächen 
erhalten bleiben. Neben diesen Bei-
spielen führen wir aber noch viele 
weitere Arbeiten zur Pflege der 
Grünanlagen durch, die wir in einer 
Übersicht für Sie zusammengestellt 
haben. Sie hängt in jedem Haus von 
Vonovia im Eingangsbereich aus. 
Dem Aushang können Sie zudem 
entnehmen, wann genau wir welche 
Arbeiten ausführen. 

          Mathias Kuropka

Er ist Leiter Dienstleistungsmanagement 
beim Vonovia Wohnumfeld Service und 
kümmert sich dort unter anderem um  das 
Leistungsverzeichnis und die -vergabe. 
Er ist seit 2013 im Unternehmen. 

»Wie und wann genau 
pflegen Sie die 

Grünanlagen?«

QR-CODE SCANNEN 
UND APP DOWN- 
LOADEN! 

Sie haben weitere Fragen?  
Schreiben Sie uns per E-Mail (service@
vonovia.de) oder über die Kunden-App 
(Mein Vonovia).

M
IE

TER FRAGEN NACH

DIENSTLEISTUNGS-
MANAGEMENT 

ANTWORTET

sowohl Störungen frühzeitig erkennen 
als auch Heizungen effizienter einstellen 
lassen.“ Außerdem zeichnet das Fern-
überwachungssystem Indikatoren auf, 
die über kurz oder lang zu einem Ausfall 
führen werden. 

Messen per Funk  
Nach und nach stattet Vonovia die Häu-
ser zudem mit sogenannten Gateways 
aus, die die Messwerte von Heizkos-
ten- und Wasserzähler in den Wohnun-
gen per moderner Funkmesstechnik 
aufzeichnen. Das funktioniert ganz 
einfach: Die Gateways sammeln über 
eine Funkfrequenz permanent die Daten 
der Zähler und übermitteln sie. Für die 
Nebenkostenabrechnung oder bei einem 
Wechsel von Mieterin oder Mieter kann 
Vonovia so direkt auf die Zählerstände 
zugreifen. „Ein Ablesen der Zählerstän-
de, beispielsweise für die Nebenkos-
tenabrechnung, entfällt damit“, erklärt 
Thomas Mentges, Abteilungsleiter 
Vonovia Mess Service GmbH. „Weil die 
Wohnungen nicht mehr angefahren wer-
den müssen, reduzieren wir außerdem 
den Ausstoß von CO2.“ 

Auf dem Dach des Aufzugs montiert Mehmet Öztan, Aufzugstechniker von Vonovia, die Sensorik-Box. 
Bei der empfindlichen Technik muss er mit viel Fingerspitzengefühl vorgehen. 

Sascha Amler 
   

 
Regionalbereichsleiter 
Berlin Ost/Potsdam  

von Vonovia

Über eine Photovoltaik-
Anlage wird auf dem 
Dach Energie 
gewonnen.

Der Strom wird direkt in 
die Wohnung eingespeist.

Wird im Haus mehr Strom 
verbraucht, als die Photovol-
taik-Anlage auf dem Dach 

produziert, wird zusätzlich Strom – aus 
100 % erneuerbaren Energien – aus dem 
örtlichen Netz bezogen.

MEHR ZUM THEMA

Scannen 
Sie dafür 
den QR-
Code ein.

Wie funktioniert Gründirektstrom?

 
Auszeichnung für  
Kundenzufriedenheit

Award. Anhand der Ergebnisse der
Kundenzufriedenheitsumfrage werden
bestehende Maßnahmen verbessert
oder neue entwickelt. Die Bemühungen
sind erfolgreich: Das Marktforschungs-
institut AktivBo hat die „Größte Verbes-
serung des Serviceindex“ ausgezeichnet.

   
   

   
   

   
    

    
    

    
    

    
    

     
     

      
       

         
                                                                                       Foto: Sim

on Bierw
ald

  Überschüssiger Strom, der im Haus nicht ver-
braucht wird, wird ins örtliche Netz eingespeist.



Eine Wohnung mit Garten wünschte sich 
Annika Wegener schon lange. Nur sind 
diese in ihrem Wohnort in Essen-Heisin-

gen rar gesät. Umso glücklicher war Annika 
Wegener, als sie im Mai 2019 in eine 52 
Quadratmeter große Wohnung von Vonovia 
mit einem Mietergarten einziehen konnte. „Das 
war ein echter Glücksgriff“, sagt Annika We-
gener. „Ich habe lange in einer Etagenwohnung 
gewohnt und daher ein Stück Garten gepach-

Grüne 
Vielfalt 
im Quartier
So nachhaltig leben unsere Mieterinnen und  
Mieter: Sie haben einen naturnahen Garten,  
nutzen das Lastenfahrrad oder sind Baumpaten.

Auf dem Rasen haben 
Annika Wegener und ihr 

Mann einen kleinen Tisch 
mit Stühlen aufgestellt. Dort  

essen sie oft zusammen 
zu Abend oder jeder lässt 

einfach mal die Seele bau-
meln und schmökert in einer 

Zeitschrift. 

ESSEN
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tet. Ich bin nämlich sehr naturverbunden und 
baue beispielsweise auch eigenes Gemüse an.“ 
Aber wirklich glücklich war Annika Wegener 
mit dieser Lösung nicht. „Ich habe mir immer 
ausgemalt, wie es wohl ist, wenn ich einfach die 
Balkontür aufmachen und in meinen eigenen 
Garten spazieren kann“, erzählt die 40-jährige 
Mieterin. Als sie 2019 in die Erdgeschosswoh-
nung von Vonovia mit angrenzendem Garten 
zog, war diese frisch saniert. Das etwa 20 

Eigenes Gemüse im Garten anbauen

  TEXT: Astrid Hopp, Barbara Westfeld 
FOTOS: Simon Bierwald, Werner Schüring,, 
Peter Dietze-Felberg

ENGAGEMENT



Einfach unbezahlbar findet die 
junge Mutter das Gequietsche und 
Gelache, wenn sie mit ihrem Sohn 
unterwegs ist. Oder noch besser: 
Wenn sie zwei oder drei Kinder 
in der Kiezkutsche transportiert. 
Für Sohn Veit ist es ein Highlight, 
wenn seine Mutter ihn mit dem 
Lastenfahrrad am Kindergarten 
abholt. Fahren lässt sich das 
Fahrrad ohnehin besser, wenn es 
gut beladen ist. 

Vera hilft ihrem Sohn Veit in die Kiste, 
schwingt sich auf den Sattel und los 
geht’s. Heute steht ein Ausflug zum 

Tegler Fließ an, einem großen Bach am nörd-
lichen Stadtrand von Berlin. Und zwar mit der 
Kiezkutsche – einem E-Lastenfahrrad. „Seit 
letztem Jahr steht uns hier im Ziekowkiez 
dieses Fahrrad kostenlos zur Verfügung“, 
erzählt Mieterin Vera. Vonovia sponsert das 
Fahrrad, genutzt werden kann es von allen 
Anwohnerinnen und Anwohnern im Quartier. 
Da das Fahrrad unheimlich praktisch ist, nutzt 
die junge Mutter es nicht nur für Ausflüge, 
sondern auch für Einkäufe: „Ich fahre mit 
dem Lastenfahrrad bis vor die Haustür. Mit 
dem Auto geht das nicht. Da muss ich jeden 
Einkauf weit schleppen.“   
 
Neue Mobilität  
Im Rahmen einer Mieterwerkstatt im Juni 
2019 diskutierte Vonovia mit der Mieter-
schaft verschiedene Ideen zur Mobilität 
im Quartier. „Die Mieterinnen und Mieter 
konnten sich gut vorstellen, ein Lastenfahr-
rad zu nutzen und dafür das Auto stehen zu 
lassen“, sagt Pascal Schrader, bei Vonovia 
zuständig für den Berliner Norden. Seit 
Juli 2020 setzt das Unternehmen diesen 
Wunsch mithilfe von fLotte, einer Initiati-
ve des ADFC Berlin, um. „Vonovia hat das 
Fahrrad auf unserem Wochenmarkt vorge-

stellt und über die Mieterpost informiert. 
Ein Lastenfahrrad sei anfangs etwas gewöh-
nungsbedürftig, sagt Vera. Daher werde jede 
Nutzerin und jeder Nutzer beim ersten Mal 
eingewiesen, erfahre, wie man den Akku 
lädt, die Steuerung einstellt und die Schlös-
ser handhabt. Gebucht wird das Lastenfahr-
rad über die Website von fLotte. Abholung 
und Rückgabe erfolgen im Quartier: Ralf 
Nerker, Inhaber vom Fernsehhaus Gaedke, 
hat sich bereit erklärt, die Kiezkutsche zu 
verwalten. „Das Lastenfahrrad ist ein abso-
luter Gewinn und kann das Auto im Quartier 
locker ersetzen“, stellt Vera fest. Das freut 
natürlich Pascal Schrader: „Wir überlegen, 
aufgrund der positiven Resonanz und der 
intensiven Nutzung, ein zweites Lastenfahr-
rad zu sponsern, um noch mehr Mieterinnen 
und Mietern diese Form der Mobilität zu 
ermöglichen.“

Auch Ehemann Marco van der Linden hilft beim 
Unkrautzupfen oder greift zur Hacke.

Annika Wegener freut sich über das selbst angebaute 
Gemüse aus dem Garten.
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Mit dem Lastenfahrrad durchs Quartier 

Für Garteninteressierte
Mieterinnen und Mieter, de-
ren Wohnung im Erdgeschoss 
oder Hochparterre liegt und 
die noch keinen Garten haben, 
können sich bei Vonovia 
wegen eines Mietergartens 
melden. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter prüfen, ob 
ein Garten realisierbar ist, 
und erstellen ein individuelles 
Angebot. Zum Basisgarten 
zählen u. a. die Bodenvorbe-
reitung oder die Einsaat des 
Rasens. Zusätzlich kann  
z. B. auch ein Gartenschuppen 
errichtet werden. 

WIR BERATEN SIE GERN

vonovia.de/mietergarten 
Tel.: 0234/4147000-00

Quadratmeter große Stück Grün bestand 
aus einer umzäunten Rasenfläche und einer 
Buchenhecke. Für den Garten zahlt Annika 
Wegener heute, neben ihrer Grundmiete für 
die Wohnung, monatlich einen Abschlag. 
 
Hacken, gießen, düngen 
„Meine Frau hat beim Einzug sofort mit 
Vonovia besprochen, was im Garten verän-
dert werden darf,“ erzählt Annika Wegeners 
Ehemann Marco van der Linden, der im 
vergangenen Jahr mit in die Erdgeschosswoh-
nung zog. „Hier hatte sie allerdings sämtliche 
Freiheiten, sie sollte nur keine großen Bäume 
anpflanzen.“ Aktuell schmücken den Garten 
neben zahlreichen Wildblumen und Stauden, 
acht kleine Gemüsebeete mit verschiedenen 
Kohlsorten, Erdbeeren, Zwiebeln, Erbsen 

und Knoblauch. Auch ein Komposter hat 
seinen Platz gefunden. „Wir haben extrem 
viel Spaß an der Gartenarbeit und verbringen 
bei gutem Wetter fast jede freie Minute in 
unserer grünen Oase“, sagt Annika Wegener.  
Auf die Idee, die Beete aus Palettenrahmen 
bunt anzustreichen, kam sie im vergangenen 
Jahr. „Während des Lockdowns im Frühjahr 
waren wir in Quarantäne und da haben wir 
unsere Beete bunt angemalt“, erzählt Annika 
Wegener. „Ich habe das mal auf einer Gar-
tenausstellung  gesehen und das hat mir total 
gut gefallen.“

BERLIN

Einkäufe mit dem Lastenfahrrad sind für Vera viel bequemer als mit dem Auto.

Nachhaltig 
und kostenfrei 

In vielen Städten Deutsch-
lands gibt es Anbieter von 
Lastenrädern, die nach 
demselben Prinzip wie fLotte 
funktionieren: Die Nutzung 
ist kostenlos, da die Fahr
räder gesponsert werden. 
Hier eine Übersicht: 
radkolumne.de/
lastenrad-ausleihen

Gemeinschaftsarbeit Garten: Das Gemüse in den Beeten 
will gehegt und gepflegt werden. 



Aus Jan Moongas Sicht kam die Baumpflanzaktion genau zur richtigen Zeit: „Seit Corona arbeiten viele 
meiner Nachbarinnen und Nachbarn zuhause. Wir nutzen die Grünlagen viel häufiger.“

Die letzten beiden Sommer haben es 
deutlich gezeigt: Viele heimische 
Baumarten kommen mit der groß-

en Hitze und Trockenheit nicht zurecht 
und sind abgestorben. Auch Vonovia 
musste Bäume fällen. Das Unternehmen 
sorgt in diesen Fällen aber nicht nur für 
Ersatz, sondern hat in Nordrhein-West-
falen auch die Initiative „1.000 Bäume 
für NRW“ gestartet. So pflanzte Vonovia 
beispielsweise im Frühjahr in Köln-Ro-
denkirchen acht Obstbäume. Ausgewählt 
wurden Baumsorten, die nicht nur Vögel 
und Bienen anlocken, sondern die auch 
robust sind und denen trockene Zeiten 
wenig anhaben.   
 
Engagierte Mieterschaft 
Damit die jungen Bäume die ersten 
Wachstumsjahre gut überstehen, setzt 
das Unternehmen auf Baumpatinnen und 
-paten: interessierte Mieterinnen und Mie-
ter, die jeweils einen Baum in der heißen 
Jahreszeit regelmäßig gießen. Im Quartier 
Rodenkirchen sind die Mieter Franz Janiel 
und Jan Moonga zwei der acht Baumpa-
tinnen und -paten. Objektbetreuer Robert 

Sahler wusste gleich, dass die Mieterschaft 
mitziehen würde: „Viele unserer Miete-
rinnen und Mieter sind sehr naturver-
bunden.“ So beschäftigt sich Franz Janiel 
beispielsweise seit rund 40 Jahren mit dem 
Thema Nachhaltigkeit. Auch Jan Moonga 
war begeistert. Er pflegt bereits in Eigeni-
nitiative ein Blumenbeet am Hauseingang. 
Für ihn hatte die Pflanzung noch einen 
besonderen Vorteil: Die letzten zehn Jahre 
blickte er von seinem Balkon auf einen 
wunderschönen Baum, der leider gefällt 
werden musste. Just an dieser verwaisten 
Stelle steht nun sein Patenkind.

Franz Janiel freut sich über seine Zwet-
sche und findet die Obstbäume für alle 
bereichernd.

Ganz wissbegierig ließen sich die Kinder vom Imker die Lebensweise der Bienen erklären und  
lernten, warum es wichtig ist, ihre Lebensräume zu schützen. Sie selbst brachten viel Wissen mit.  

„Ui, der ist ja warm und lecker“, staunten die Kinder, als sie den Honig direkt mit ihren Fingern aus 
der Wabe nehmen durften. 

Jan Moonga, Franz Janiel und Objektbe-
treuer Robert Sahler im Gespräch (v.l.). 

KÖLN

Täglich sehen, wofür 
man sich engagiert, 
macht zufrieden
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Franz Janiel    
Mieter von Vonovia und engagierter 
Umwelt- und Naturschützer

»Die Baum­
aktion zeigt, 
dass sich unse­
re Gesellschaft  
immer mehr 
mit Klima­
schutz befasst.«

In der Siegfriedstraße in Berlin-Lichten-
berg und der Waldsiedlung in Berlin-Zeh-
lendorf summt es kräftig: Seit August 

2020 steht dort jeweils ein Bienenstock mit 
einem Bienenvolk. „Das Thema Nachhal-
tigkeit und Förderung der Artenvielfalt geht 
uns alle an“, sagt Sascha Amler, Regional
bereichsleiter von Vonovia. Mit seinem 
Team hatte er die Idee, sich für Bienen ein-
zusetzen, und das Unternehmen Bee-Rent 
bietet dafür Bienenvölker zum Leasen an.   
 
Dem Imker über die Schulter schauen
In den beiden Wohnanlagen kümmert sich 
nun Imker Gunnar Schüssler regelmäßig 
um die Bienen. Bereits beim Aufstellen der 
Bienenboxen zeigten die Mieterinnen und 
Mieter großes Interesse. Äußerten aber 
auch die Sorge, ob das für die Kinder beim 
Spielen nicht gefährlich sei. Jetzt gab es 
einen Workshop mit dem Imker, der für Auf-
klärung sorgte: „Ich habe den Kindern die 
Lebensweise der Bienen erklärt. Wir haben 
die mehrgeschossige Bienenbox geöffnet, 
sie konnten die Königin suchen und haben 
aus einer Wabe Honig genascht.“ Wichtig 
war ihm, dass die Kinder den Unterschied 
zwischen Biene und Wespe verstehen und 
wissen, dass Bienen friedlich sind. Mieterin 
Maria Kulack war mit ihren Kindern Moritz 
und Paulina beim Workshop dabei und 
fand es toll, die Bienen hautnah zu erleben. 
Ihren Kindern hat es besonders gut gefallen, 
einen Imkerhut zu tragen und die Königin zu 
sehen. Auf den hauseigenen Honig freuen 
sie sich schon. 

BERLIN

Auf der Suche nach 
der Königin

          MEHR ZUM THEMA

Im Online-Magazin finden Sie Bildergalerien zu allen 
Geschichten. Infos zu den Bienen unter bee-rent.de

Bienen sind friedliche Tiere. Das konnte Imker Gunnar 
Schüssler den Kindern und Eltern vermitteln.



Mein Zuhause    17  16     Mein Zuhause    Herbst  2021   Herbst 2021

Goldener 
Spätsommer
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen angenehmer. Jetzt genießen wir laue Sommerabende 
auf dem Balkon, der Terrasse oder am weit geöffneten Fenster. Für eine gemütliche 
Atmosphäre geben wir Tipps für eine stimmungsvolle Beleuchtung, eine naturnahe 
Dekoration und duftende Kerzen.

GEMÜTLICHKEIT

Wohlfühlen. Sie möchten das gemütliche Drau-
ßen-Gefühl in Ihre vier Wände holen? Dann dekorie-
ren Sie Ihre Wohnung im Boho-Style. Boho steht für 

einen zwanglosen Stil. Kombiniert werden Möbel und 
Accessoires aus Materialien wie Rattan, Holz, Wolle 

und Leinen, die an die Natur erinnern. Die Farben 
reichen von Curry über Salbeigrün bis Beige, Olive 

oder Terrakotta. Perfektion ist bei Boho nicht 
angesagt. Ganz im Gegenteil: Ein „Used-

Look“, also eine gebrauchte Optik, ist 
sogar gewünscht. 

ACCESSOIRES

Schön unperfekt: 
Boho-Style

Der Aromavernebler Feel 
Happy von PRIMAVERA beduf-
tet Räume bis zu 30 m2. Zusätz-
lich erhöht er die Luftfeuchtigkeit. 
Einfach mit 200 ml Wasser befüllen 
und ein paar Tropfen eines 
ätherischen Öls hinzu-
geben. Wir verlosen 
den Vernebler einmal.

Angenehmer Duft  
für Ihr Zuhause

* Teilnahmebedingun-
gen und Adresse S. 26

Trockenblumen. Wenn die Natur langsam 
verblüht, lassen sich aus Gräsern, Ähren oder 
getrockneten Blumen schöne Sträuße zusammen-
stellen. Ganz im Trend sind Trockenblumenkränze. 
Dafür benötigen Sie einen Holzring (z. B. mit  
30 cm Durchmesser), feinen Blumendraht,  
Trockenblumen, eine Schere, Heißkleber und eine 
Kordel zum Aufhängen. Trockenblumen gibt es 
in Bastel- und Blumengeschäften. Aber auch am 
Rand eines abgeernteten Getreidefeldes finden 
Sie schöne Ährenreste, die Sie verarbeiten kön-
nen. Für einen Kranz binden Sie ca. drei kleine 
Sträuße mit Blumendraht zusammen. Diese 
bringen Sie – überlappend – mit Draht am Kranz 
an. Auf noch sichtbaren Draht kleben Sie mit der 
Heißklebepistole eine Trockenblüte. 

Schönes aus der Natur
DEKO

SELBST MACHEN

Maren Clauberg   
liebt Trockenblumen. 
Tipps wie den Kranz 
unten finden Sie in ihrem 
Blog makajumy.de
Fotos: Maren Clauberg

Anti-Mücken-Kerze. Mit Citronella-Kerzen halten Sie Mücken in den 
Abendstunden auf Abstand. Dafür benötigen Sie: pflanzliches Öl oder 
Fett, beispielsweise Kokosfett, Bienenwachs vom Imker, Citronella-Öl aus 
der Apotheke, Schraubgläser und als Docht festes Baumwollgarn. 
So geht‘s: Fett/Öl und Wachs im Verhältnis 3:1 abwiegen, in einem Topf 
vorsichtig erwärmen, bis alles geschmolzen ist. In die Gläser gießen. Ker-
zendochte behutsam in der Mitte platzieren und mithilfe von Holzstäb-
chen und einer Wäscheklammer fixieren. Über Nacht aushärten lassen.
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Zitronenduft gegen Mücken

Kränze sind auch ein schönes Mitbringsel. Trockenblumenreste 
können Sie in Gläsern dekorieren.
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Selbst gemachte Citronella-Kerzen enthalten 
weder Palmöl noch künstliche Aromen.

LICHT

Girlande. Lichterketten lassen sich ohne großen Aufwand selbst gestal-
ten. Ganz einfach und abwechslungsreich sind solche aus Pappbechern: 
Mit einem Cuttermesser ein Kreuz in den Becherboden ritzen, die Glüh-
birnen der Lichterkette durch das Kreuz stecken und fertig. Die Papp
becher können Sie in Form schneiden und mit Papier oder Stoff bekleben.
Wasserfall. Eine alte Gießkanne zu einer Lichtquelle umfunktionieren? 
Mit einer LED-Lichterkette aus Kupferdraht setzen Sie diese Idee um. Die 
DIY Academy zeigt in ihrer Balkon- und Garten-Rubrik Schritt für Schritt 
wie es geht, inklusive Video: diy-academy.eu  
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Originelle Hingucker 

MEHR ZUM THEMA
Eine Anleitung für eine Licherkette aus Pappbechern finden Sie unter 
servus.com, Stichwort Lichterkette

Unterschiedliche Lichtquellen sorgen für eine 
schöne Stimmung.

Besonders stim-
mungsvoll wird Ihre 

Beleuchtung, wenn Sie 
für Vielfalt sorgen, zum 

Beispiel mit mehreren 
Kerzen auf einem Tablett 

und Lichterketten an 
verschiedenen Stellen in 

der Wohnung, auf dem 
Balkon oder der Terrasse.

Eine Postkarte mit 
dem Stichwort 
„Spätsommer“ 

genügt.

Gewinnen!*



Körperbeherrschung. Das leichte, elas-
tische Band Slackline können Sie in einen 
Park oder in den Urlaub mitnehmen. Es 
wird einfach zwischen zwei Bäume oder 
Pfosten gespannt. Sie können darauf 
balancieren oder sogar akrobatische 
Übungen machen. Fürs Slacklining sind 

gutes Gleichgewicht, hohe Konzentrati-
on und Koordination gefragt. Das Tolle: 
Sie können es überall dort machen, wo 
es Bäume oder fixe Gegenstände gibt. 
Besonders Kinder und Jugendliche sind 
schnell für den Sport zu begeistern.

 Anfänger lernen das Balancieren auf 
der Slackline am besten auf einem sehr 
kurz und straff gespannten Band. Es soll-
te acht bis zehn Meter lang sein. 

 Versuchen Sie erst auf der Slackline 
sicher zu stehen. Zum Aufsteigen wählen 

Sie am besten eine Stelle zwischen der 
Mitte der Slackline und dem Baum. 

 Dann probieren Sie, auf einem Bein zu 
stehen. Nutzen Sie zum Ausbalancieren 
neben den Armen auch das zweite Bein. 
Wichtig: die Beine auf der Slackline leicht 
beugen.

 Sobald Sie sicher auf der Slackline 
stehen, ohne dass das Band unter Ihrem 
Fuß zittert, können Sie Ihre ersten Geh-
versuche unternehmen. Dabei liegt ihr 
Hauptgewicht (ca. 80 Prozent) auf dem 
vorderen Bein. 

Damit Sie sich an 
den letzten schönen 
Tagen in Spätsom-
mer und Herbst im 
Freien fit halten können, 
verlosen wir ein Springseil, 
eine Slackline und einen 
Hula-Hoop-Reifen vom 
Online-Marktplatz 
Kaufland.de. 

Sporteln Sie mit!
Eine Postkarte 
mit dem Stich-

wort „Sport“ 
genügt.

Gewinnen!*

* Teilnahmebe-
dingungen und 
Adresse S. 26

Geschickt 
balancieren

Mit Schwung kreisen
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Ausdauer. Wenn Sie dachten, dass Lau-
fen der beste Sport in Bezug auf Kalori-
enverbrennung ist, dann lassen Sie sich 
eines Besseren belehren. Seilspringen 
ist nämlich genauso gut, da es eine Art 
Ganzkörpertraining ist. Beim Seilsprin-
gen sind nicht nur Ihre Waden- und 
Oberschenkelmuskulatur, sondern auch 
Ihre Arm-, Brust- und Rumpfmuskulatur 
gefordert. 

 Stellen Sie das Springseil so ein, dass 
sich die Griffe etwa auf Brusthöhe befin-
den, wenn Sie mittig auf dem Seil stehen. 

 Halten Sie den Oberkörper aufrecht, 
Ihre Oberarme liegen eng an. 

 Beginnen Sie nun, das Seil über Ihren 
Kopf hinweg zu schwingen. Dabei hat es 
beim „Durchschlag“ Bodenkontakt.

 Landen Sie weich auf den Fußballen 
und federn Sie die Sprünge mit leicht 
gebeugten Knien ab. 

Effektiv  
trainieren 

Sport 
für gute 
Laune!
Joggen, Schwimmen oder einfach ins 
Fitnessstudio zu gehen, ist Ihnen zu lang-
weilig? Dann probieren Sie doch einmal 
etwas Neues aus! Wir stellen drei 
Sportarten vor, die Ihnen garantiert 
Spaß machen und momentan 
total angesagt sind. 

Trendsport. Sie kennen ihn bestimmt 
noch von früher: den Hula-Hoop-Rei-
fen. Aber wussten Sie auch, dass 
Hula-Hoop mittlerweile ein beliebter 
Fitnesstrend ist? Besonders wäh-
rend der Corona-Pandemie gewann 
Hula-Hoop immer mehr an Beliebtheit 
und mauserte sich vom beliebten Spiel-
zeug aus Kindertagen zum effektiven 
Sportgerät für daheim.

 Nehmen Sie den Reifen in beide 
Hände und steigen Sie hinein. 

 Stehen Sie gerade und stellen Sie 
Ihre Füße schulterbreit auseinander. 

 Geben Sie dem Reifen mit beiden 
Händen einen Schwung und bewegen 
die Hüfte vor und zurück. Machen Sie 
nach vorne und nach hinten gleichmä-
ßige Bewegungen, um den Reifen krei-
sen zu lassen. 

Regelmäßiges Seilspringen verbessert Ihre 
Sprung- und Schnellkraft sowie Ihre koordinativen 
Fähigkeiten.
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HULA-HOOP

IN BEWEGUNG

SEILSPRINGEN

SLACKLINE

Sie benötigen: 1  Früchte: z. B. Zitrus-
früchte, Melonen oder Beeren 
  2  Kräuter: z. B. Minze oder Basilikum 
3  Zimtstangen oder Rosenblüten

So geht‘s: Schneiden Sie die Früchte in 
Stücke und zupfen Sie die Kräuter von 
den Stängeln. Geben Sie alle Zutaten 
in eine Flasche und füllen Sie diese mit 
Wasser auf. Kalt stellen und 20 Minuten 
ziehen lassen.

Fruchtige Erfrischung

Foto: Getty Images: Westend61

DURSTLÖSCHER

MEHR ZUM 
THEMA

 
Nutzen Sie den 
Spätsommer und den 
Herbst, um draußen 
Sport zu treiben. In der 
Natur können Sie Licht 
tanken und sich so 
ein Vitamin-D-Polster 
anlegen, das an dunklen 
Wintertagen die Stim-
mung hebt.



BEWUSST LEBEN
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GEWUSST WIE

Damit die Wäsche immer frisch riecht, sollte die Waschmaschine regelmäßig gereinigt werden. 
Wir geben Ihnen Tipps, wie Sie Waschtrommel und Co. sauber halten.

Die Waschmaschine müffelt oder die 
Wäsche riecht nicht frisch? Der Grund 
sind häufig Keime. Sie können entste-
hen, wenn Sie oft bei niedrigen Tempe-
raturen waschen (z. B. Pflegeleicht- oder 
Feinwäsche-Programm). Diese 
schonen zwar die Kleidung 
und sparen Energie, aber 
Fett und Schmutz lösen sie 
nicht immer vollständig.

Das Waschmittelfach
Entfernen Sie immer 
gründlich alle Waschmit-
telreste und waschen Sie das 
Fach aus. Ziehen Sie dafür die 
Schublade bis zum Anschlag 
heraus. Meist ist ein kleiner 
Knopf zu erkennen. Diesen 
drücken und das Fach lässt 
sich vollständig entnehmen. 
Lesen Sie im Zweifelsfall in 
der Bedienungsanleitung 
nach, wie es bei Ihrer 
Maschine funktio-
niert.

Grob verschmutzt: Warmes 
Wasser und einen guten Schuss 
Essig in das Fach geben. Diese 
Mischung einige Stunden 
einwirken lassen und 
anschließend auswischen. 

Leicht verschmutzt: 
Zitronensäure wirkt wie 
Essig, ist aber weniger aggres-
siv. Außerdem sorgt Zitronensäure 
für einen angenehmen Geruch der 
Wäsche. Vier Esslöffel Zitronensäure 
in die Waschtrommel geben sowie 
vier Esslöffel in das Waschmittel-
fach (Vorwäsche und Hauptwäsche). 
Danach die Maschine – ohne Wäsche 
– einen Waschgang auf 95 Grad lau-
fen lassen.

Natron: Zehn Gramm in die 
Waschtrommel geben sowie 
40 Gramm in das Wasch-

mittelfach (Vorwäsche und 
Hauptwäsche). Die Maschine 

bei maximaler Temperatur ohne 
Wäsche laufen lassen.

Der Dichtungsring 
Am Türgummi der Trommel sammeln 
sich Haare, Schmutz und ein feuchter, 
schleimiger Belag. Schieben Sie die Falte 
im Gummi zurück und entfernen Sie 
den Schmutzfilm regelmäßig mit einem 
feuchten Lappen und Spülmittel.
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Seife. Achten Sie beim Kauf von Seife 
auf umweltschonende Produkte und 
Nachfüllbeutel. Noch besser wäre es, 
wenn Sie eine feste Seife für den ganzen 
Körper benutzen. Eine Flasche Duschgel 
ist schnell verbraucht und produziert jede 
Menge Plastikmüll.  

Shampoo. Verwenden Sie zur Haarpfle-
ge statt eines herkömmlichen Shampoos 
ein festes Shampoo oder eine Haarseife. 
Beides gibt es mittlerweile in jeder Droge-
rie zu kaufen. Das feste Shampoo bewah-
ren Sie am besten in einem Sisal-Säckchen 
oder einer Seifendose auf, damit es schnel-
ler trocknet. Wenn Sie nach dem Waschen 
eine Spülung in Ihre Haare geben, ersetzen 
Sie diese durch verdünnten Apfelessig. 
 
Abschminkpads. Für alle Make-up-
Liebhaber gibt es eine nachhaltige 
Alternative zu Abschminktüchern. 
Normalerweise werfen Sie benutzte 
Abschminktücher oder Wattepads 

Sie möchten mehr Nachhaltigkeit in Ihren Alltag bringen? Das geht oft einfacher als man denkt. 
Gerade das Badezimmer bietet dafür zahlreiche Möglichkeiten. Wir stellen nachhaltige Produkte vor, 
die im Bad helfen, Müll zu sparen, Plastik zu vermeiden und die Umwelt zu schonen. 

Die richtige 
Waschmaschinenpflege

95˚ C

Keime sammeln sich hauptsächlich an drei Stellen: 
im Waschmittelfach, unter der Gummidichtung der 

Tür und in der Waschtrommel.

Waschgänge 
helfen, Keime in der

Waschmaschine 
zu vermeiden.

nach dem Gebrauch weg. Es gibt aber 
auch eine wiederverwendbare Variante: 
Abschminkpads aus Baumwolle. Diese 
lassen sich immer wieder verwenden, da 
sie bei bis zu 60 Grad waschbar sind. 
 
Zahnbürste. Auch Ihre Zahnbürste 
können Sie durch plastikfreie Alternativen 
aus Bambus ersetzen. Wenn Sie bei der 
Wahl Ihrer Zahnbürste zu 100 Prozent 
nachhaltig sein möchten, achten Sie 
darauf, dass sie keine Plastikborsten hat. 
Übrigens ist Zahnseide sogar aus Mais-
stärke erhältlich.

Zahnpasta. Haben Sie schon einmal 
etwas von fester Zahnpasta gehört? 
Zahnpasta-Pastillen sind noch nicht sehr 
verbreitet. Aber sie sind eine echte Alter-
native zur Zahnpasta: Einfach zerkauen 
und mit dem dadurch entstehenden 
Schaum im Mund wie gewohnt die Zähne 
putzen. Pro Zähneputzen benötigen Sie 
nur eine Tablette. 

In wenigen Schritten  
zur natürlichen Deocreme 
Benutzen Sie noch Deo in einer 
Aluminiumsprühdose? Dann 
Schluss damit! Deo können Sie 
ganz leicht selber machen, um 
frisch durch den Tag zu kommen. 

Sie benötigen: 
1  3 TL Kokosöl 
2  3 TL Natron
3  3 TL Kartoffelstärke
4  ein ätherisches Öl für den Duft, 
circa 10 Tropfen  

So geht‘s: Alle Zutaten in einer 
Schüssel gut miteinander verrüh-
ren. Anschließend das Deo in ein 
verschließbares sauberes Glasge-
fäß füllen. Darin ist es etwa sechs 
Monate haltbar. 

SELBST GEMACHT
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Nachhaltig 
im Bad

 Waschmaschinentür und 
Waschmittelfach nach dem Waschen 
geöffnet lassen, um Schimmel zu 
vermeiden. 

 Nach jedem Waschen die Feuch-
tigkeit vom Bullauge und in der Trom-
mel mit einem Tuch abwischen. 

 Flusensieb (Klappe unter dem Bull-
auge der Waschmaschine) regelmä-
ßig reinigen, hier sammeln sich Haare 
und Fussel.

 Nicht immer nur mit niedriger 
Temperatur waschen, sondern auch 
auf 60 bis 95 Grad.

Vorbeugen

Wer seine Zähne 
so umweltfreund-

lich und nachhaltig 
wie möglich put-

zen will, der nutzt 
eine plastikfreie  

Bambuszahn-
bürste. 
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Aufstocken und neu 
bauen, was bedeutet 
das im Mieteralltag? 
Beispielsweise dass die 
Dächer abgenommen 
und Treppenhäuser geöff-
net werden, Elektroleitungen 
werden neu verlegt. Das ist 
unweigerlich mit Lärm und 
Schmutz verbunden. 

Suchen die Mieterinnen und Mieter 
deshalb das Gespräch mit Ihnen? 
Ja. Daher ist es wichtig, jeden Tag für 
die Mieterinnen und Mieter ansprech-
bar zu sein. Wird bei Baggerarbeiten 
versehentlich eine Telefonleitung 
beschädigt, kümmere ich mich schnell 
darum. Haben die Handwerker das 
Baustellenradio zu laut, ebenso. 

Umgekehrt winken mich die Miete-
rinnen und Mieter auch herbei und 
zeigen mir ihre neuen Fenster. 

Was ist für Sie unabdingbar? 
Ich muss vor Ort sein. So kann ich Fra-
gen sofort beantworten. Zum Beispiel, 

Was ist bei einer Quartiersentwicklung für 
die Mieterinnen und Mieter besonders wichtig?
In Duisburg-Hüttenheim wird ein Arbeiterviertel modernisiert. Dafür ist Objektbetreuer Steffen  
Balzer täglich im Gespräch mit Mieterinnen und Mietern.

wie lange der Fensterwechsel dauert, 
nämlich nur einen Tag, da sitzt keiner 
tagelang ohne Fenster. Außerdem 
kann ich auch besser für Sauberkeit 
sorgen, wenn ich täglich vor Ort bin.  

Können auch Mieterinnen 
und Mieter Ideen einbringen?
Auf jeden Fall. Es ist ja ihr Quartier. 
Wir planen gerade einen großen 
Spielplatz und haben die Kinder und 
Erwachsenen aufgerufen, ihre Wün-
sche einzureichen. Von Rutsche über 
Kletterspinne bis Boulebahn und Sitz-
gelegenheiten war vieles dabei, was 
wir jetzt prüfen und versuchen, umzu-
setzen. Neben dem mündlichen Aus-
tausch informieren wir auch schriftlich 
mit der Zeitschrift „Quartiersbote“ 
über alle Entwicklungen.

BILDUNG

Eine Minigarage für Rollatoren und Rollstühle? Lernhilfen für Kin-
der und Jugendliche? Begegnungsmöglichkeiten im Quartier? Die 
Vonovia Stiftung ist für solche Anliegen ein Ansprechpartner für alle 
Mieterinnen und Mieter von Vonovia sowie Organisationen in unse-
ren Quartieren. Die Stiftung unterstützt soziale, kulturelle, sport-
liche und andere Aktivitäten finanziell für ein nachbarschaftliches 
Miteinander. Sprechen Sie uns bei Bedarf an! vonovia-stiftung.de

Die Vonovia Stiftung fördert insbesondere kleinere Pro-
jekte, die Nachbarschaften in Eigeninitiative durchführen.

Für mehr Miteinander  
in der Nachbarschaft 

AHA, DAS GIBT‘S?

Umsteigen auf das E-Bike leicht gemacht
E-MOBILITÄT

VOR ORT

Köln. Das Auto stehen lassen und statt-
dessen ein umweltfreundliches E-Bike 
nutzen: In der Trittenheimer Straße in 
Köln-Zollstock ist das jetzt möglich. In 
einem neuen E-Bike-Container stehen den 
Mieterinnen und Mietern acht E-Bikes 
zur Verfügung, die sie ausleihen können. 
„Wir möchten mit diesem Angebot dazu 
beitragen, die Klima- und Umweltziele zu 
erreichen und die Lebensqualität der Men-
schen in Köln zu verbessern“, sagt Robert 
Stellmach, Vonovia Regionalbereichsleiter. 
Der Hersteller GP Joule Connect hat den 
Container mit den Fahrrädern aufgestellt. 
Die E-Bikes sind flexibel buchbar: Die Mie-
terinnen und Mieter müssen sich die dazu-
gehörige App herunterladen und können 
dann vor Ort das Fahrrad nach Bedarf über 
einen QR-Code buchen und freischalten.

FÜR SIE DA!

OBJEKTBETREUER 
AUS DUISBURG
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Acht E-Bikes stehen den Mieterinnen und Mietern in Köln-Zollstock 
zur Verfügung, um sich umweltfreundlich fortzubewegen. 

Essen. Oh, es gibt wieder neue 
Bücher! Wenn Angela Sichelschmidt 
zum Bücherschrank kommt, strömen 
gleich ein paar Kinder und Erwachse-
ne auf sie zu und sind neugierig auf 
den neuen Lesestoff. Die Buchhänd-
lerin der Heinrich-Heine-Buchhand-
lung engagiert sich über den Verein 
„Buntes Nordviertel Essen“ für die 
Bürgerinnen und Bürger im Quar-
tier und ist eine der Patinnen des 
Bücherschranks. Diesen hat Vonovia 
gestiftet, der Designer Jan Gerling aus 
dem Viertel hat ihn entworfen und 

gebaut. Jetzt wird er intensiv genutzt. 
Deutsche, englische, ab und zu auch 
türkische und arabische Literatur brin-
gen die Anwohnerinnen und Anwoh-
ner mit. Heiß begehrt und schnell 
vergriffen sind zweisprachige Kin-
derbücher. „Der Bücherschrank steht 
in der Nähe eines Cafés. Die Leute 
sitzen hier gerne gemütlich mit einem 
Kaffee oder Tee und lesen“, so Sichel-
schmidt. Dass der Bücherschrank ein 
beliebter Treffpunkt geworden ist, 
freut sie sehr. Demnächst sind auch 
Lesestunden geplant.

Treffpunkt 
Bücherschrank

Fahrräder teilen und CO2-Emissionen einsparen – das neue Konzept vereint gleich zwei Vorteile. 

„Für jedes Lesealter und jeden Geschmack ist 
was dabei“, sagt Angela Sichelschmidt.

Im Eltingviertel leben viele Kulturen. Das Wort „Bücher-
schrank“ steht in zwölf Sprachen auf dem Schrank.

Mit viel Engagement wird der von Vonovia 
gesponserte Bücherschrank bestückt. 

Kostenfrei Bücher mitnehmen, tauschen oder einstellen: 
Die Anwohnerinnen und Anwohner sind vom Bücher-
schrank auf dem Zwingliplatz im Eltingviertel begeistert.

Die Kinder im Elting-
viertel finden immer 

etwas Passendes 
im Bücherschrank 
und freuen sich 
schon auf weitere 
Aktivitäten wie 
gemeinsame 

Lesestunden.  

Fo
to

s:
 S

im
on

 B
ie

rw
al

d

Fo
to

: G
et

ty
 Im

ag
es

: b
al

ly
sc

an
lo

n

       
      

     
    

    
    

    
    

    
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
    

    
    

    
    

     
      

       
          

                              Foto: Simon Bierwald



 

Kinderzimmer    25    Herbst 2021   Herbst 202124     Kinderzimme

Klebeknete hält die Monster  
perfekt zusammen. Das ist ein Klebstoff, 

der sich wie Knete formen und  
portionieren lässt. 

Steinmonster 
für kleine Künstler

BASTELN

Sagt ein Stein
zum Brett: »Ich 
bin ein Stein«. 
Antwortet das 
Brett: »Wenn 
du Einstein bist, 
dann bin ich 
Brad Pitt.«

LACHECKE
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Stein-Domino
Du benötigst: 
1  28 ovale Kieselsteine 
  2   Acrylfarbe 
  3  Pinsel
  4  eventuell Sprühlack

So geht‘s. Grundiere alle Steine mit 
weißer Farbe, um eine einheitliche 
Oberfläche zu erhalten. Lege die 
Steine auf ein großes Schmier-
papier. Für einen bunten Look 
kannst du sie ein bisschen mit 
Farbe besprenkeln. Farbe trock-
nen lassen und mit Schwarz eine 
Trennlinie in der Mitte der Steine 
ziehen. Dann tupfst du die Punkte 
auf die Steine. Jede Zahlenkom-
bination kommt nur einmal vor. 
Beginne mit 0/0, 0/1, 0/2, 0/3, 
0/4, 0/5, 0/6. Dann 1/1, 1/2, 1/3, 
1/4, 1/5, 1/6, dann 2/2, 2/3 usw., 
der letzte Stein ist 6/6.

Steinreich!
Geht dir das auch so: Egal wo du unterwegs bist, schöne Steine am Wegesrand musst du aufheben, 

betasten und mit nach Hause nehmen? Gut so! Denn für deine Steinsammlung haben wir 
tolle Spielideen. Du hast keine Steine? Dann ab nach draußen und sammeln!

So geht‘s. Sammle erst die passenden 
Steine für dein Monster. Da Steine von 
Natur aus meistens ganz unterschiedlich 
aussehen, bekommst du vielleicht nicht 
haargenau die abgebildeten Steine, aber 

das macht nichts. Streiche alle Steine mit 
weißer Farbe vor. Danach malst du sie 
bunt, so wie es dir gefällt. Zum Schluss 
klebst du sie mit Klebeknete zusammen, 
zum Beispiel von Uhu, Tesa oder Pritt.

 
Kreatives aus  
Steinen & Co.

Kannst du erkennen, 
welcher Weg zu wel-
chem Diamanten führt? 
Schick uns die Rätsellö-
sung und gewinne die 
beiden Bücher „Lustige 
Stein-Monster“ vom 
Verlag Bassermann 
sowie „Das Spiele- und 
Bastelbuch Naturmate-
rialien“ vom frechverlag. 
Wir verlosen einmal 
beide Bücher als Set. Die 
Basteltipps auf dieser 
Seite stammen aus 
diesen Büchern. 

* Teilnahmebedingungen und Adresse S. 26
Die Lösung des Rätsels in der Ausgabe Frühling 2020: 
1 - Eisvogel - C; 2 - Schwalbe - A; 3 - Amsel - B

CA B

21 3

 
Rätsel 

lösen und zwei 
Bastelbücher
 gewinnen!*

Stein-Zoo
Manchmal ähnelt 
eine Steinform gleich 

schon einem Tier. Mal 
deine Lieblingstiere 

auf Steine und du hast ruck, zuck 
einen kleinen Zoo. Mit den Stein-
tieren kannst du nicht nur selbst 
spielen. Verschenk Sie an Freundin-
nen und Freunde, an Oma und Opa, 
nutze sie als Glücksbringer oder 
dekoriere damit dein Regal oder die 
Fensterbank.

Wörter legen
Schreibe auf 
jeden Stein einen 

Buchstaben des 
Alphabets. Jetzt 

versuch, so viele Wörter und 
Namen wie möglich daraus zu 
legen. Mit der Zeit merkst du, 
von welchen Buchstaben du 
mehrere Steine gebrauchen 
kannst: zum Beispiel von den 
Umlauten a, e, i, o und u. 

Barfuß-Pfad
Hast du einen 
Bach, einen Fluss 
oder einen See in 

der Nähe? Dort fin-
dest du in der Regel ganz unter-
schiedliche Steine: dicke runde 
Steine, kleine spitze Steine, flache 
glatte Steine … Leg mit diesen 
einen kleinen Pfad, über den du 
Barfuß gehen kannst. Wie fühlt 
sich das an? Versuch mal, die 
Steine mit den Zehen anzuheben!

A
B

C

Spielen: Jeder Spieler bekommt gleich viele 
Steine. Ein Stein ist der Startstein. Die Spieler 
legen im Wechsel ihre Steine: immer gleiche 
Zahl an gleiche Zahl. Wer keinen passenden 
Stein hat, muss aussetzen. Gewonnen hat, wer 
zuerst alle Steine angelegt hat.

SPIELEN

Dies sind die passenden Steine für das Monster 
Kwapfropf. Der lichtscheue Kerl hat es gern feucht 
und lebt im Badezimmer.

Fo
to

: J
ör

g 
Sä

ng
er

STEIN-VIELFALT

 Kinder-
zimmer

Für das Monster Gartenschlopp braucht ihr die 
oben abgebildeten Steine. Gartenschlopp sitzt 
am liebsten in Balkonkästen und Blumentöpfen.

1 1 2 2 3 3 
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Adresse &  
Teilnahmebedingungen
Vonovia SE 
Leserservice
(Stichwort angeben)
Universitätsstraße 133
44803 Bochum
zeitung@vonovia.de

Wir verlosen eine Sportuhr.  Einsendeschluss ist, falls nicht anders genannt, der 31. Oktober 2021.
Alle Einsendungen zu den Verlosungen bitte mit Nennung des jeweiligen Stichwortes bzw. Lösungswortes, der 
Lösungszahl oder des Lösungsbuchstabens. Aus allen richtigen Einsendungen wird der Gewinner per Los ermittelt. 
Zur Teilnahme berechtigt sind Mieterinnen und Mieter von Vonovia, d. h. Personen, die einen Mietvertrag bei Vonovia 
als Mietpartei unterschrieben haben oder die mit ihrem Wohnsitz in einem Objekt von Vonovia amtlich gemeldet 
sind. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, ebenso die Teilnahme von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von Vonovia 
sowie deren Angehörigen. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden automatisch benachrichtigt.
Das Lösungswort für das Rätsel in der Ausgabe Frühling 2021 lautet: Ostersonntag
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Konju-
gation,
Dekli-
nation

griechi-
scher
Liebes-
gott

an
jedem
Ort

Hab-,
Raff-
sucht

aus dem
Gelenk
drehen

Spion,
Spitzel

Fremd-
wort-
teil: fern

europä-
ischer
Strom

Musical
von A.
Lloyd
Webber

elektro-
nischer
Spei-
cherort

veraltet:
sogleich;
kurz
danach

chem.
Element,
giftiges
Gas

un-
artiges
Kind
(ugs.)

Oper
von
Puccini

Gestalt aus
„Moby-
Dick“ (Ka-
pitän ...)

Körner-
frucht

nordi-
scher
Hirsch,
Elch

ring-
förmige
Korallen-
insel

fest-
gelegte
Preis-
grenze

Äbtissin
lange,
flache
Holz-
leiste

Schuld-
summe,
Fehl-
betrag

anhäng-
lich,
loyal

metal-
lisch
grau
glänzend

Fluss
zur
Rhone

die Ma-
laiische
Halb-
insel

Ver-
färbung
der Haut

Vor-
name
Presleys

Hochruf
bibli-
sche
Stadt

Substanz
in den
Knochen

Affodill-
gewächs,
Heil-
pflanze

gleich-
falls,
ebenso
(lat.)

Bundes-
staat
der USA

dritter
Fall,
Wemfall

Raub-,
Speise-
fisch

amerik.
Komiker,
Regisseur
(Woody)

Schul-
tasche,
Schul-
mappe

freund-
lich,
nach-
sichtig

kannen-
artiges
Gefäß

Lebens-
hauch

mit Pad-
deln ge-
fahrenes
Sportboot

Laub-
baum,
Buchen-
gewächs

Gegner
Cäsars

gälischer
Name
Irlands

furcht-
sam,
besorgt

Rom
in der
Landes-
sprache

Drama
von
Ibsen

ein
Eltern-
teil (Ko-
seform)

ital.
Barock-
maler
(Guido)

Loch-
vor-
stecher,
Pfriem

Ver-
gnügen

großer
schwar-
zer
Vogel

bezahlen;
würdigen

Unter-
halter,
Urlaubs-
gestalter

vor-
haben,
beab-
sichtigen

Göttin
der
Künste

Frau
Jakobs
im A. T.

könig-
lich

Hafen-
damm

auf nur
einen
Partner
bezogen

Nach-
kommen-
schaft
aus Eiern

mensch-
lich

Ausruf
der
Verwun-
derung

schwer-
fälliger,
plumper
Mensch

Destil-
lations-
gefäß

Über-
bringerin

schwarzer,
metallisch
glänzender
Singvogel

span.
Sängerin
(Mont-
serrat)

scherz-
haft:
Flasche

Klein-
kraftrad
(Kurz-
wort)

Konsu-
ment
von
Nahrung

schweiz.
Dichter
(Conrad
Ferdinand)

Fisch-,
Vogel-
fang-
gerät

Geborg-
tes
(auf ...
leben)

unge-
bundene
Form der
Sprache

Schwert-
lilie

Zaren-
name

munter,
lebhaft

Sorte,
Gattung

Bergwerk
Auto-
messe in
Frank-
furt (Abk.)

Gelieb-
ter der
Julia

Betreuer
von Stu-
denten

Karten-
glücks-
spiel

Mär-
chen-,
Sagen-
gestalt

rein,
unver-
fälscht

Höhen-
lage;
Bildungs-
stand

trockenes
Land in
Küsten-
nähe

Grund-
form
des Jazz

ein
Wurf-
pfeil-
spiel

Baldrian-
gewächs

Wind-
schatten-
seite e.
Schiffs

Ku
rz

 m
al

 n
ac

hg
ed

ac
ht

!

Lösungswort: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
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Sportliche Aktivitäten 
immer im Blick haben

Wir verlosen eine Sportuhr 
Suunto 3. Sie zeichnet Ihr Training 
rund um die Uhr auf – einschließ-
lich Kalorien, Schritte und Schlaf. 
Dabei ist sie leicht und langlebig. 
Mehr unter suunto.com

GEWINNEN 
SIE!
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DARF’S EIN 
BISSCHEN 
MEHR SEIN?
Sonderkonditionen und 
Vorteile für die Mieter  
von Vonovia

Exklusive Vorteile  
im Partner-Programm
• Sonderkonditionen bei Krediten

• Kostenloses Girokonto mit Guthabenverzinsung1

•  Visa Gold-Karte: im ersten Jahr kostenfrei2 und 
mit 1 % Bonus auf alle Einkäufe

•  Kostenlose TARGOBANK Partner-Programm  
Servicenummer: 0800 - 73 76 22 22 
Mo.-Fr. 8.00-20.30 Uhr, Sa. 10.00-14.00 Uhr

Alle Vorteile finden Sie unter  
www.targobank.de/partnerprogramm

Alle Vorteile unter www.targobank.de/partnerprogramm
(1) Kostenlose Kontoführung bei einem monatlichen Gehaltseingang von 
mindestens 600,– EUR. Für jeden Kalendermonat, in welchem diese Bedingung 
nicht erfüllt wird, fällt im Folgemonat ein monatliches Kontoführungsentgelt 
von 5,95 EUR an. Dieses Angebot gilt nur für Mitarbeiter bzw. Mitglieder der 
Kooperationspartner der TARGOBANK. Abhängig vom Kontoguthaben können 
zusätzlich Verwahrentgelte anfallen. Details entnehmen Sie dem Preis- und 
Leistungsverzeichnis der TARGOBANK.
(2) Die Jahresgebühr (Hauptkarte 59,– EUR, Zusatzkarte 30,– EUR) entfällt im 
1. Jahr für Kreditkarten-Neukunden. Dieses Angebot gilt nur für die Mieter von 
Vonovia und ihre Lebenspartner. Änderungen vorbehalten.
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Nachhaltig & fair: 100 % erneuerbare Energien

Mit CO2-freier Energie in die Zukunft: Das ermöglichen wir ab sofort 
allen Mieterinnen und Mietern von Vonovia. Unser Grünstrom besteht 
zu 100 % aus erneuerbaren Energien. So leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zur Energiewende. Ihre Vorteile auf einen Blick:

 
   Kostenloser Wechselservice, schnell und unkompliziert

   Alles im Blick mit der „Mein Vonovia“ App 

   Preiswerter als der örtliche Grundversorgungstarif

   Keine versteckten Kosten 

   100 % erneuerbare Energien

Gut für die  
Zukunft.  
Günstig für alle.

Jetzt auchin Ihrem Quartier
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Möchten auch Sie günstigen Grünstrom von Vonovia beziehen? 
 
Informieren Sie sich auf vonovia.de/gruenstrom oder  
rufen Sie uns unter 0234 / 414 700 980 an.
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